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Barrierefreie Gehwege sichern: Geofencing für E-Tretroller stadtweit 

ausweiten 

 

ANTRAG 

 

Das Mobilitätsreferat wird beauftragt, das bereits funktionierende Geofencing für E-

Tretroller innerhalb des Altstadtrings auf das gesamte Stadtgebiet auszuweiten, um 

die Barrierefreiheit im öffentlichen Raum zu verbessern. Dabei sind insbesondere 

bestehende Beschlüsse der Bezirksausschüsse zu Geofencing- oder 

Abstellregelungen in einzelnen Stadtvierteln zu berücksichtigen. 

 

In einem ersten Schritt sollen insbesondere ÖPNV-Knotenpunkte sowie stark 

frequentierte Bereiche mit hohem Fußgängeraufkommen einbezogen werden. Auch 

bestehende städtische Mobilitätspunkte sollen als Orientierung und mögliche 

Abstellflächen genutzt werden. Der Behindertenbeirat der Landeshauptstadt 

München ist im Rahmen seiner Beratungsfunktion eng in die Planung und 

Umsetzung einzubeziehen. 

 

BEGRÜNDUNG 

 

Der Behindertenbeirat der Landeshauptstadt München hat bereits mehrfach darauf 

hingewiesen, dass die derzeitige Situation durch falsch abgestellte E-Tretroller 

insbesondere für sehbehinderte sowie mobilitätseingeschränkte Menschen nicht 

länger hinnehmbar ist. Immer wieder werden Roller auf Gehwegen, an Querungen 

oder unmittelbar vor Leitelementen und Eingängen abgestellt und schaffen dadurch 

erhebliche Barrieren im öffentlichen Raum. 

 

Das bereits innerhalb des Altstadtrings umgesetzte Geofencing zeigt, dass digitale 

Abstellverbots- und Lenkungszonen funktionieren und zu einer deutlichen 
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Verbesserung beitragen können. Deshalb soll dieses erfolgreiche Modell schrittweise 

auf das gesamte Stadtgebiet übertragen werden. 

 

Besonders an ÖPNV-Knotenpunkten besteht ein hoher Bedarf an klar geregelten 

Abstellflächen. Gleichzeitig bieten die bestehenden Mobilitätspunkte der Stadt 

geeignete Orientierungspunkte, um geordnete und barrierearme Lösungen zu 

schaffen. 

 

Ziel bleibt ein öffentlicher Raum, der von allen Menschen sicher und selbstbestimmt 

genutzt werden kann. 
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